
Tuesday Talks
Dienstags, 18-20 Uhr

14.12.2022, Jena
Sondertermin: Mittwoch 16-18 Uhr
Der Scramble for Africa als kartographisches 
Projekt: Das Thüringer Verlagshaus Justus 
Perthes Gotha
Iris Schröder (Erfurt/Gotha)
im Rahmen der Jenaer Ringvorlesung „Kolonialismus global –
transepochal“

12.01.2023, Gotha
Sondertermin: Donnerstag 18-20 Uhr
The Jabotinsky-Perlman-Atlas (1925) as a 
Globally Oriented National Atlas
Zef Segal (Ra’anana)
im Rahmen der Abschlusstagung „Territoriality and its Other“ des 
BMBF-Forschungs- und Digitalisierungsprojekts „Kartographien
Afrikas und Asiens,1800-1945“

17.01.2023, Gotha
Der Nachlass Leni Riefenstahl. Ein komplexes 
Erschließungsprojekt im Berliner Museum für 
Fotografie
Ludger Derenthal (Berlin)

31.01.2023, Erfurt
Das Recht auf Wahrheit
Michael Riegner (Erfurt)
in Kooperation mit der Professur für Wissenschaftsgeschichte

Für die Förderung des Programms danken wir der Gerda Henkel 
Stiftung und dem Bundesministerium für Bildung und Forschung.

Informationen zur Teilnahme:
Die Veranstaltungen finden in Präsenz statt. Ausnahmen werden 
bekanntgegeben. Wir bitten Sie um die Beachtung der 3G-Regeln 
sowie weiterer aktuell geltender Hygieneverordnungen.

Zur Anmeldung senden Sie bitte eine 
E-Mail an: fkts.gotha@uni-erfurt.de

20.10.2022, Gotha
Sondertermin: Donnerstag 18-20 Uhr
When Ethiopia Came to Gotha
Öffentliche Abendveranstaltung
im Rahmen der 1. Jahrestagung der deutsch-äthiopischen 
Stipendieninitiative der Gerda Henkel Stiftung

25.10.2022, Online
Hand ans Herz. Zur historischen Performativität 
medizinischer Präparate
Johanna Lessing (Göttingen)
in Kooperation mit der Forschungsinitiative „Wissensdinge“

01.11.2022, Erfurt
Ambivalentes Modernisierungswissen: 
Ethnografisch-historische Feldforschungen in 
europäischen Peripherien nach 1945
Niki Rhyner (Zürich)
in Kooperation mit der Professur für Wissenschaftsgeschichte

24./25.11.2022, Gotha 
Sondertermin: Donnerstag & Freitag
Mapping Asia. Cartography and the Construction 
of Territoriality
Internationale Konferenz
im Rahmen des BMBF-Forschungs- und Digitalisierungsprojekts 
„Kartographien Afrikas und Asiens, 1800-1945“

06.12.2022, Gotha
Mörder, Opfer, Helden oder zoologische Objekte: 
Einige Ergebnisse des Projekts „Provenienz und 
Geschichte der Sammlung indonesischer 
Schädel der Stiftung Schloss Friedenstein Gotha 
(2020–2022)“
Adrian Linder (Bern)
in Kooperation mit der Koordinationsstelle Koloniales Erbe 
Thüringen, der Professur für Wissenschaftsgeschichte und dem 
Modellprojekt „Exemplarische Erschließung der Ethnographica“ 
in der Stiftung Schloss Friedenstein, Gotha
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